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  Hospizakademie Annabrunn – nächste Termine  
 

Das neue Jahresprogramm 2022 ist online! Reinschauen und anmelden! 
www.annahopiz.de 

 

Aus aktuellem Anlass – COVID-19 – finden in 2021 keine Vorträge und 
Tagesseminare mehr statt.  

 

Für Fragen rund um unser Fortbildungsangebot wenden Sie sich bitte telefonisch an 
die 08631 / 1857 - 194 oder informieren sich per E-Mail: fortbildung@annahospiz.de 

 
 

   Unsere „HospizInsel“ ist seit dem 22.11.2021 ohne Waschmaschine 

 
Wie bereits in unserer fünften Ausgabe des Newsletters berichtet, ist die HospizInsel 
eine „ambulant betreute Wohngemeinschaft“ für vier schwerkranke Menschen in ihrer 
letzten Lebensphase, die nicht mehr zu Hause versorgt werden können. Für unsere 
Gäste waschen unsere Mitarbeiter teilweise Handtücher, Geschirrtücher, Bettwäsche 
und die private Kleidung. Leider kann das aktuell nicht gemacht werden und dies 
obwohl es gerade besonders notwendig ist, um alle Hygienemaßnahmen einhalten 
zu können.  

 

Die HospizInsel braucht Ihre Unterstützung 
 
 
 

Auf unserer Homepage haben wir hierfür auf unserem 
Spendenformular das Projekt “Waschmaschine für die 
HospizInsel“ eingerichtet. Gerne können Sie auch direkt 
auf unser Spendenkonto überweisen: 
 

 



 

Sparkasse Altötting-Mühldorf 
IBAN: DE88 7115 1020 0000 9330 93 
Verwendungszweck: Waschmaschine für die HospizInsel 
 

 
  

Deutscher Hospiz- und PalliativVerband – 10-Punkte-Forderungspapier  

 

In seinem 10-Punkte-Forderungspapier stellt der 
Deutsche Hospiz- und PalliativVerband (DHPV) 
Eckpunkte für eine Weiterentwicklung der 
Versorgung und Begleitung schwerstkranker und 
sterbender Menschen vor und benennt Aufgaben 
für die politisch Verantwortlichen in der 20. 
Legislaturperiode.  

Das Forderungspapier gibt es hier zum 
Durchblättern: 
https://bit.ly/DHPV_Forderungen_20teLegislatur  

 

Projekt „ZiB“ - Wir möchten Menschen am Lebensende im Pflegeheim 
bestmöglich versorgen. 

Immer mehr Menschen 
verbringen die letzte 
Phase ihres Lebens im 
Pflegeheim. Am 
Lebensende entsteht oft 
ein erhöhter Betreu-
ungsbedarf. Es braucht 
mehr Zeit für Pflege und 
Nahrungsaufnahme, für 
Gespräche, Sitzwachen 
und um persönliche 
Wünsche zu erfüllen. 
Dafür wurde 2015 im Landkreis Mühldorf die „zeitintensive Betreuung“ (ZiB) 
geschaffen: Ein zusätzliches Zeitkontingent für Menschen am Lebensende im 
Pflegeheim, die mit mehr Zeit besser versorgt werden können.  
Aktuell gibt es für ZiB (noch) keine Finanzierungsgrundlage. Im Rahmen der aktuellen 
Projektrunde von November 2021 bis Oktober 2022 soll im Auftrag des Bayerischen 
Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege beforscht werden, ob ZiB 
Regelversorgung werden kann. 
Dafür sind in mehreren Projektregionen in Bayern Pflegeinrichtungen beteiligt, in denen 
von engagierten Pflegekräften die „zeitintensive Betreuung“ geleistet und im Auftrag 
der Forschung begleitet wird.   
 
 



Im Landkreis Mühldorf sind das: 
- St. Kunigund, Haag 
- St. Mechthild, Waldkraiburg 
- St. Nikolaus, Kraiburg 
 
Möchten Sie weitere Informationen zu ZiB? E-Mail: zib@annahospiz.de 
 
 

Tipp: Mehr Leben vor dem Tod – vom Leben im Hospiz 

 
Planet Wissen 30.05.2018 55:55 Min. 
Verfügbar bis 30.05.2023 SWR 
https://www.planet-wissen.de/av/video-mehr-
leben-vor-dem-tod--vom-leben-im-hospiz-
100.html 
 
Wer nicht mehr zuhause gepflegt werden 
kann, hat das Recht auf eine palliative 
Versorgung in einem Hospiz. Dort will man den Sterbenden die verbleibende 
Lebenszeit so schmerzfrei und lebenswert wie möglich gestalten und die Patienten auf 
ihrem Weg in den Tod begleiten. Nicht die technischen Möglichkeiten stehen hier im 
Vordergrund, sondern der Wille des Patienten und seine letzten Wünsche. Planet 
Wissen wagt einen Blick in den Arbeitsalltag von Hospizen, zeigt die Möglichkeiten der 
Palliativmedizin auf und erklärt, wie wichtig die Patientenverfügung für uns alle ist. 

 
 
 

Buchtipp – Märchen vom kleinen und großen Tod 

 
Für Menschen, die Sterbende begleiten, trauern oder 
über die eigene Endlichkeit nachdenken. 

Dr.in Angelika B. Hirsch, ISBN 9-783946-527374, der 
hospiz verlag 

 

Märchen erzählen leichter Hand vom Tod als Bestandteil 
des Lebens. Während sie uns noch unterhalten, berühren 
sie plötzlich im Innersten, trösten, ermutigen und regen 
zum Nachdenken an. 

Die drei Autorinnen führen zunächst fundiert in grundsätzliche Fragen nach dem 
Märchen und in die praktische Aneignung und Weitergabe ein. Dann haben sie 50 
Märchen aus aller Welt zusammengetragen und kommentiert. Entstanden ist ein 
Arbeits- und Lesebuch für alle, die den kleinen und großen Tod ein wenig besser 
kennen lernen wollen. 

 

 

   

 



Adventzeit – Dezember von Erich Kästner 

 

Das Jahr ward alt. Hat dünnes Haar. 
Ist gar nicht sehr gesund. 
Kennt seinen letzten Tag, das Jahr. 
Kennt gar die letzte Stund. 

Ist viel geschehn. Ward viel versäumt. 
Ruht beides unterm Schnee. 
Weiß liegt die Welt, wie hingeträumt. 
Und Wehmut tut halt weh. 

Noch wächst der Mond. Noch schmilzt er hin. 
Nichts bleibt. Und nichts vergeht. 
Ist alles Wahn. Hat alles Sinn. 
Nützt nichts, dass man’s versteht. 

Und wieder stapft der Nikolaus 
durch jeden Kindertraum. 
Und wieder blüht in jedem Haus 
der goldengrüne Baum. 

Warst auch ein Kind. Hast selbst gefühlt, 
wie hold Christbäume blühn. 
Hast nun den Weihnachtsmann gespielt 
und glaubst nicht mehr an ihn. 

Bald trifft das Jahr der zwölfte Schlag. 
Dann dröhnt das Erz und spricht: 
„Das Jahr kennt seinen letzten Tag, 
und du kennst deinen nicht.“ 

(Erich Kästner) 

 

 

 

 

 

 



Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben eine frohe und gesegnete Adventszeit, 
Zeit für Ruhe und Besinnung. Bleiben Sie gesund! 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nächste geplante Ausgabe voraussichtlich 23. Dezember 2021. 
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